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Ernst Troeltsch (1865-1923) ist
neben Adolf von Harnack der
bedeutendste Vertreter der liberalen

Theologie. Sein Wirken reicht
von Arbeiten zur Dogmengeschichte

des Protestantismus bis
zur theologischen und philosophischen

Auseinandersetzung mit
dem Historismus. Bei ihm verbinden

sich subtile Gelehrsamkeit und
ein waches Gespür für die Fragen
derzeit.

Diese Arbeit bietet eine
Gesamtdarstellung von Troeltschs Leben
und Werk unter Berücksichtigung
von bislang unerschlossenem
Quellenmaterial und zentralen Aspekten
seiner Wirkungsgeschichte. Dabei
zeigt sich, daß Troeltschs Werk
nichts an Aktualität eingebüßt hat
und in vielfacher Hinsicht noch zu
entdecken ist.
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